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Sitzungsvorlage des Stadtrates 
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Schlussbericht des Lärmaktionsplans Stufe 3 der Stadt Weißen-
horn           
 

 
Anlage/n: Schlussbericht vom 03.05.2021  

 
Sachbericht: 
 
Der Stadtrat der Stadt Weißenhorn hat am 10.02.2020 den Berichtsentwurf zur 
„Lärmaktionsplanung Stufe 3“ als Entwurf gebilligt und für eine öffentliche Ausle-
gung bestätigt.  
 
Die öffentliche Auslegung erfolgte in der Zeit vom 27.07.2020 bis 28.08.2020.  
 
Von der Stadt Weißenhorn wurden 27 Behörden und Träger öffentlicher Belange 
am Verfahren beteiligt. 
Folgende Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange gaben keine Stel-
lungnahme ab: 

 ADFC Neu-Ulm 
 Donau-Iller Nahverkehrsgesellschaft (DING) 
 Feuerwehr Neu-Ulm 
 Feuerwehr Weißenhorn 
 Kreisfeuerwehrverband  
 Gairing Omnibusverkehr GmbH & Co.KG 
 IHK Schwaben 
 Karl Oster GmbH & CO. KG 
 Kreisverkehrswacht Neu-Ulm ev.  
 Probst Bus GmbH & Co. KG  
 Regionalverband Donau-Iller 
 Regierung von Schwaben 
 SWU Nahverkehr Ulm/Neu-Ulm GmbH 
 Fernwärme Weißenhorn GmbH 
 Gemeinde Bellenberg 
 Markt Buch 
 Stadt Illertissen 
 Stadt Vöhringen 

 
Folgende Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange gaben eine Stel-
lungnahme ab, äußerten jedoch keine Anregungen und Bedenken: 

 Gemeinde Roggenburg 
 Stadt Senden 
 VG Pfaffenhofen a.d. Roth 
 Regionalbus Augsburg 

 



 

 

Folgende Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange sowie eine Privat-
person brachten Anregungen vor:  

 LRA Neu-Ulm, Untere Straßenverkehrsbehörde 
 LRA Neu-Ulm, Untere Straßenverkehrsbehörde 
 LRA Neu-Ulm, Bauleitplanung, Straßenrecht, Bodenrichtwerte 
 Polizeiinspektion Neu-Ulm 
 Staatliches Bauamt Krumbach 
 Eine Privatperson 

Die Bearbeitung der eingegangenen Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange sowie der Privatperson durch das Ingenieurbüro 
„BERNARD Gruppe“ und die Erstellung des Schlussberichtes liegt uns nun vor (s. 
Anlage).  
 
Im Stadtgebiet von Weißenhorn wurden mögliche Lärmschwerpunkte eruiert und 
betrachtet. Die im Berichtsentwurf als Sofortmaßnahme zur Minderung der Lärm-
situation geplante Beschränkung der zulässigen Geschwindigkeit auf 30 km/h 
(nachts) für die Herzog-Georg-Straße wurde aufgrund der Stellungnahme des 
Landratsamtes Neu-Ulm für die Formulierung des Schlussberichtes wieder ver-
worfen.    
 
Begründung:  
Eine aktuelle Nachfrage der Verwaltung beim Landratsamt Neu-Ulm bzgl. der ab-
lehnenden Stellungnahme ergab, dass diese im Einvernehmen mit dem Staatli-
chen Bauamt Krumbach und der Polizei erstellt worden ist. Eine Änderung der 
verkehrsrechtlichen Verhältnisse, die eine andere Bewertung zuließe, ist seitdem 
nicht eingetreten und auch nicht zu erwarten.  
Es besteht die Möglichkeit, trotz der ablehnenden Stellungnahme einen Antrag 
auf Überprüfung der Verkehrsverhältnisse und auf Einrichtung einer Geschwin-
digkeitsbegrenzung an das Staatliche Bauamt Krumbach zu stellen.  
Ein solcher Antrag würde aufgrund erneut erforderlicher Messungen (RLS 90 Be-
rechnung – Richtlinien für Lärmschutz an Straßen) Kosten in Höhe von ca. 3.000 
€ verursachen. Dazu kämen nach Schätzung des Ingenieurbüros Kosten für den 
weiteren Verwaltungsaufwand in Höhe von rd. 3.000 €, so dass insgesamt mit 
zusätzlichen Kosten in Höhe von rd. 6.000 € zu rechnen wäre. Nach Einschätzung 
des Ingenieurbüros und des Landratsamtes wäre ein anderslautendes Ergebnis 
dennoch nicht zu erwarten.  
 
Da ein Lärmaktionsplan nicht zwingend mit konkreten (Sofort-)Maßnahmen ab-
geschlossen werden muss und um weitere Kosten zu vermeiden, empfiehlt die 
Verwaltung die Feststellung des Schlussberichtes in der vorgelegten Form. Auf-
grund der erfolgten Lärmkartierung stehen zahlreiche Vorschläge zur langfristi-
gen Lärmminderung durch aktive, passive sowie planerische und organisatori-
sche Maßnahmen zur Verfügung.  
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat der Stadt Weißenhorn beschließt den Schlussbericht des Lärmakti-
onsplans vom 03.05.2021 in der vorgelegten Form.  
 
 
 



 

 

 
   
   
   
S. Herrmann  Dr. Wolfgang Fendt  
Verwaltungsangestellte  1. Bürgermeister 

 
 
Verwaltungsinterne Vermerke:  
Information und Beteiligung der Fachbereiche 

 Fachbereich 1 
            
 

 Fachbereich 2 
            
 

 Fachbereich 3 
            
 

 Fachbereich 4 

40.1 40.4 
 

Sitzungsvorlagen mit möglicher finanzieller Auswirkung 
Für den betroffenen TOP sind  

 keine Haushaltsmittel erforderlich 
 Haushaltsmittel erforderlich (-> Gegenzeichnung der Finanzverwaltung  

erforderlich) 
  und unter der Haushaltsstelle       eingestellt  und noch keine Haushaltsmittel eingestellt  
 
Gegenzeichnung der Finanzverwaltung:  
Bekanntgabe von NÖ-TOP´s:  

 Bekanntgabe des Beschlusses sobald Gründe für die 
Geheimhaltung weggefallen sind (Art. 52 Abs. 3 GO).  

 Personalangelegenheit keine  
Bekanntgabe. 
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10 ZUSAMMENFASSUNG 

 

Für die Stadt Weißenhorn wurde in Abstimmung mit dem Bayerischen Landesamt für 

Umwelt (LfU Bayern) und nach den Vorgaben der EU-Umgebungslärmrichtlinie eine 

Lärmaktionsplanung für die Stufe 3 bearbeitet. Hierfür wurden anhand aktueller Ver-

kehrsdaten (2018, 2015) Lärmkarten für den Straßenverkehrslärm sowie eine Betrof-

fenheitsanalyse erarbeitet und auf diesen Ergebnissen basierend ein Maßnahmen-

konzept erstellt.  

 

Es wurde in ein Lärmschwerpunkt in der Herzog-Georg-Straße identifiziert, für den 

als Lärmminderungsmaßnahme Tempo 30 nachts vorgeschlagen wurde. In der An-

hörung Träger öffentlicher Belange ergab eine Prüfung durch das Staatliche Bauamt 

Krumbach (Straßenbaulastträger), dem Landratsamt Neu-Ulm (Straßenverkehrsbe-

hörde und der Polizei, dass die geplante Lärmminderungsmaßnahme nicht genehmi-

gungsfähig ist. Der Stadtrat der Stadt Weißenhorn hat daraufhin beschlossen, die 

geplante Lärmminderungsmaßnahme nicht mehr im Lärmaktionsplan zu verankern.  

 

Die Betrachtung des Schienenverkehrs ist für die Stadt Weißenhorn laut den Kartie-

rungsergebnissen des Eisenbahn-Bundesamtes nicht relevant, die jährliche Zugbe-

lastung liegt unter dem Schwellwert von 30.000 Zügen pro Jahr.  

 

Der Berichtsentwurf zum „Lärmaktionsplan Stufe 3 Stadt Weißenhorn“ wurde am 

10.02.2020 im Stadtrat vorgestellt und beschlossen. Die Berichtsentwurf wurde im 

Zeitraum vom 27.07.2020 bis 28.08.2020 öffentlich ausgelegt und an Träger öffentli-

cher Belange versendet. Die eingegangenen Stellungnahmen wurden abgewogen 

und im Schlussbericht berücksichtigt. Der Schlussbericht wurde durch den Stadtrat 

am 17.05.2021 beschlossen.  

 

Die Annahme, die Lärmsituation nachhaltig durch die einmalige Aufstellung eines 

Lärmaktionsplanes für die Betroffenen verbessern zu können, wäre illusorisch. Die 

Bekämpfung des Verkehrslärms erfordert eine ständige Anstrengung seitens der 

Stadt Weißenhorn sowie der zuständigen Baulastträger und Fachbehörden. Die Auf-

stellung des Lärmaktionsplanes sollte nicht als Pflichtaufgabe, sondern als Chance 

zu einer nachhaltigen Verbesserung der Lebensbedingungen gesehen werden.  
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Lärmaktionspläne sind aller 5 Jahre zu überprüfen und zu aktualisieren. Die Stufe 4 

der Lärmaktionsplanung ist für 2022 - 2024 terminiert.  

 

 

Aufgestellt: Dresden, 03. Mai 2021 

 

BERNARD Gruppe ZT GmbH 

 

 

Dr.-Ing. Uwe Frost  

Bereichsleiter Immissionsschutz 

 

 

 

 

 





Anlage 

Lärmaktionsplan

Übersicht Straßen mit ≥ 8.200 Kfz/24h (Jahresmittelwert) 

1Kartengrundlage: mit „© OpenStreetMap-Mitwirkende“ erstellt

Stadtgrenze

durch das LfU 2017 
kartierte Straßen ≥ 8.200 Kfz/24h

ergänzte Straßen ≥ 8.200 Kfz/24h

St 2020
St 2019

St 2019

St 2020

St 2019

Römerstraße
(Attenhofen)

Günzburger Straße
(Hegelhofen)

Kaiser-Karl-Straße

Herzog-Georg-Straße

St 2020

Illerberger Straße

Ulmer Straße

Gesetz zur Umsetzung der EG-Richtlinie  
2002/49/EG – BImSchG § 47a-f:
- Ausarbeitung von Lärmkarten für 

Hauptverkehrsstraßen
- Definition Hauptverkehrsstraße:

Bundesfernstraße, Landesstraße oder 
sonstige grenzüberschreitende Straße

- Straßen mit ≥ 8.200 Kfz/24h 

NU 14
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Lärmaktionsplan

Übersicht Lärmberechnungsmodell (SoundPLAN 8.0)

Daten von der Stadt Weißenhorn eingelesen:

• Gebäude

• Straßen

• Digitales Geländemodell

Ergänzungen:

• weitere Straßen ≥ 8.200 Kfz/24h

• Kataster

• Verkehrsdaten SVZ 2015, Erhebungen 
brenner BERNARD 2018
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Lärmaktionsplan

DTV-Werte für Lärmberechnungen (brenner BERNARD 2017, SVZ-BW 2015) 
Innerorts – Hochrechnung der Zählergebnisse auf DTVMo-So

St 2019 / St 2020
Herzog-Georg-Straße
10.000 (4%) - Modus

St 2019 / St 2020
10.200 (5%) - Modus

St 2020 – Ulmer Straße
7.400 (4,5%) – SVZ 2015

NU 14 - Illerberger Straße
11.900 (5,5%) -Modus

St 2019 – Ulmer Str.
11.900 (4,5%) - Modus

St 2020 – Kaiser-Karl-Straße
9.350 (3%) - Modus

St 2020 – Ulmer Straße
10.500 (6%) - Modus

St 2020 – Günzburger Straße (Hegelhofen) 
8.200 (5%) - bBi

St 2020 – Römerstraße (Attenhofen)
8.200 (5%) - bBi

St 2022 – Reichenbacher Str.
7.600 (4%) - bBi

Stadtgrenze

durch das LfU 2017 kartierte Straßen

ergänzte Straßen ≥ 8.200 Kfz/24h

Kfz/24h (SV Anteil) – DTV aus Kruzzeitzählungen
hochgerechnet und aufgerundet

Kfz/24h (SV Anteil) DTV zur Information, nicht für die 
Lärmberechnung

brenner BERNARD ingenieure, Erhebung (2018)

Modus Consult Ulm, Verkehrsuntersuchung (2012)

Abgrenzung DTV-Bereiche / Änderung DTV-Wert

10.000 (4%)

8.150 (29%)

bBi

Modus

Hinweis: Den Lärmberechnungen liegen die örtlich zulässigen Geschwindigkeiten zugrunde.

Kartengrundlage: mit „© OpenStreetMap-Mitwirkende“ erstellt

St 2020 – Günzburger Straße
11.600 (3,5%) - Modus
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Lärmaktionsplan

Lärmkartierung
LDEN in dB(A)
(24-Stunden-Wert, 0 bis 24 Uhr)

Rasterlärmkarten zeigen die flächenhafte Lärmaus-
breitung. Sie beziehen sich auf eine festgelegte 
Bezugshöhe, hier 4,0 m über Boden.
Rasterlärmkarten haben nicht die Genauigkeit
von Einzelpunktberechnungen und können hiervon 
bis zu +/- 3 dB(A) abweichen.  

4.1
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Lärmaktionsplan

Lärmkartierung
LNight in dB(A)
(8-Stunden-Wert, 22 bis 6 Uhr)

Rasterlärmkarten zeigen die flächenhafte Lärmaus-
breitung. Sie beziehen sich auf eine festgelegte 
Bezugshöhe, hier 4,0 m über Boden.
Rasterlärmkarten haben nicht die Genauigkeit
von Einzelpunktberechnungen und können hiervon 
bis zu +/- 3 dB(A) abweichen.  

4.2
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Lärmaktionsplan

Lärmschwerpunkt(e) 
LDEN = 67 dB(A)
(24-Stunden-Wert, 0 bis 24 Uhr)

5.1

Herzog-Georg-Str. (SP1) 
30 / 20

Abschätzung Betroffenheit:
betroffene Einwohner 
Tag > 67 dB(A) / Nacht > 57 dB(A)
Tag > 70 dB(A) / Nacht > 60 dB(A)

Herzog-Georg-Str. (SP1)
30 / 20

Herzog-Georg-Str. (SP1) 
30 / 20

Günzburger Str.  
8 / 5
1 / 1

Römerstraße  
8 / 6
1 / 0

Kaiser-Karl-Str. 
6 / 6
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Lärmaktionsplan

Lärmschwerpunkt(e)
LNight = 57 dB(A)
(8-Stunden-Wert, 22 bis 6 Uhr)

5.2

Herzog-Georg-Str. (SP1) 
30 / 20

Abschätzung Betroffenheit:
betroffene Einwohner 
Tag > 67 dB(A) / Nacht > 57 dB(A)
Tag > 70 dB(A) / Nacht > 60 dB(A)

Herzog-Georg-Str. (SP1) 
30 / 20

Günzburger Str.  
8 / 5
1 / 1

Römerstraße  
8 / 6
1 / 0

Kaiser-Karl-Str. 
6 / 6
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Lärmaktionsplan

Wirksamkeit der Maßnahmen
SP1 Herzog-Georg-Straße Betroffene Einwohner

LDEN>67 dB(A) / LNight>57 dB(A)

(Minderung)

SP1  
Eisenbahn-
straße

Ist-Situation 30 / 20

Tempo 30* nachts für alle Kfz 15 / 10

Herzog-Georg-Straße, Blickrichtung Süden (SP1)
6

Herzog-Georg-Straße, Blickrichtung Norden (SP1)

Lärmschwerpunkt (SP1)


